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Ingenieure22 c/o Hans Heydemann, Weimarstr. 44, 70176 Stuttgart

AMT für UMWELTSCHUTZ
UNTERE WASSERBEHÖRDE 24.April 2014
Gaisburgstraße 4
70182  STUTTGART

Betr.: Grundwassermanagement S-21 / Verstoß gegen PFB 1.1 Ziff. 7.1.10 
Verwendung nicht geeigneter Rohre zur Grundwasser-Ableitung

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Anlage hierzu erhalten Sie in Kopie zur Kenntnis unser heutiges Schreiben vom 24.April 
2014 an das Eisenbahn-Bundesamt / Zentralstelle Bonn wegen der unzulässigen 
Verwendung rostender Rohre für das Grundwassermanagement (GWM) beim Vorhaben 
Stuttgart21.

Wie auf beigefügter Aufnahme einer Wasserprobe aus einer Zuleitung zu einem Infiltrations-
brunnen eindeutig ersichtlich, steht hier nicht etwa gereinigtes Grundwasser, sondern eine 
ekelerregende Rostbrühe aus den „Blauen Rohren“ zur Einleitung in den Untergrund des 
Heilquellen-Schutzgebietes durch die Vorhabensträgerin und das mit dem Betreiben des 
Grundwasser-Management beauftragte Unternehmen HÖLSCHER Wasserbau GmbH/Essen 
an. Dies steht dem Sinn und dem Wortlaut des Planfeststellungsbeschlusses entgegen.

Wir fordern Sie auf, hier unverzüglich einzugreifen, um weiteren Schaden vom Grund- und 
Mineralwasser als Allgemeingut der Landeshauptstadt Stuttgart abzuwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Dipl.-Ing.Hans Heydemann

Anlagen:

- Schreiben an EBA Bonn v. 24.4.2014
- Lichtbild-Aufnahme „rosthaltige Wasserprobe“ v. 21.4.2014

c/o 
Dipl. Ing. Hans Heydemann
Weimarstr. 44
70176 Stuttgart
ibheydemann@gmx.de


